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Die aktuelle Situation in der Metropole Ruhr

Die aktuellen Fallzahlen aller 53 Kommunen in der Metropole Ruhr vom Robert Koch 
Institut. Die Karte zeigt die Lage in den einzelnen Kreisen und kreisfreien Städten des 
Ruhrgebiets bei der wichtigen Kennziffer zu den 7-Tage-Neuinfektionen pro 100.000 
Einwohner. Bis 25 ist alles im grünen Bereich, ab 50 sind Eindämmungs-Maßnahmen zu 
treffen. Die Städte Dortmund und Hamm und der Kreis Unna liegen aktuell bei weniger als 
einer neuen Infektion pro 100.000 Einwohner innerhalb einer Woche.



Konjunkturpaket: Eine Milliarde Euro für NEUSTART KULTUR

Die Bundesregierung unterstützt mit einem Rettungs- und Zukunftsprogramm den Neustart 
des kulturellen Lebens in Deutschland. Rund 250 Millionen Euro sind eingeplant, um 
Kultureinrichtungen wieder fit für die Wiedereröffnung zu machen. Mit weiteren 450 
Millionen Euro sollen vor allem kleinere und mittlere, privatwirtschaftlich finanzierte 
Kulturstätten und -projekte darin unterstützt werden, ihre künstlerische Arbeit wieder 
aufzunehmen und neue Aufträge an freiberuflich Tätige und Soloselbstständige zu 
vergeben. Für alternative, besonders digitale Angebote stehen zusätzlich 150 Millionen Euro 
bereit.

Davon profitieren Projekte im Kontext Museum 4.0 sowie auch viele neue Formate der 
Digitalisierungsoffensive des Bundes, die der Vermittlung, Vernetzung und Verständigung 
im Kulturbereich dienen. Zudem gibt es 100 Millionen Euro für vom Bund geförderte 
Kultureinrichtungen, um coronabedingte Einnahmeausfälle und Mehrausgaben 
auszugleichen.

Gastronomie: Erste Restaurants schließen wieder

Seit knapp vier Wochen dürfen Kneipen und Restaurants in NRW wieder öffnen. Doch jetzt 
machen die ersten wieder zu. Grund dafür sind die ausbleibenden Gäste – mit etwa 40 
Prozent der Umsätze lassen sich die voll hochgefahrenen Betriebs- und Personalkosten 
nicht einspielen, sagen die Wirte. Nach Einschätzung der Gastronomen würden deutlich 
mehr Verluste verzeichnet als während des Lockdowns. 85 Prozent aller Betriebe 
arbeiten momentan nicht wirtschaftlich, so eine aktuelle Umfrage des Dehoga NRW. 
Mindestens 70 Prozent des normalen Umsatzes seien nötig, um über die Runden zu 
kommen. Aber drei Viertel der Betriebe haben derzeit weniger als 50 Prozent.

Webinare zu Mittelstand Innovativ & Digital

Im Rahmen von NRW.Innovationspartner finden am 16.6. und 19.6. Webinare zum 
Programm „Mittelstand Innovativ & Digital“ statt. In dem Webinar erfahren Sie alle Details zu 
den Förderschwerpunkten, zum Umfang der Förderung und zur Antragstellung. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Weitere Informationen und Anmeldung auf der Webseite des 
NRW.Innovationspartner.

Pandemiegesetz: Sonderrechte in NRW laufen aus



In NRW werden bestimmte Sonderrechte des Landes zur Bekämpfung der Corona-Krise 
nicht verlängert. Die bis 15. Juni befristete Feststellung einer „epidemischen Lage von 
landesweiter Tragweite“ als Grundlage für das umstrittene „Pandemiegesetz“ soll auslaufen, 
berichtet die WAZ mit Verweis auf Koalitionskreise. Damit entfällt künftig etwa die 
Möglichkeit, medizinisches Gerät im Katastrophenfall zu beschlagnahmen.

Bleiben Sie gesund!
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